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Fragenkatalog Vernehmlassungsbericht zur Sanierung der Pensionskasse SBB 
 
 
1. Sollen für die Sanierung der Pensionskasse SBB Bundesmittel eingesetzt wer-
den? JA NEIN 
 
Bemerkungen: 
 
Vgl. Musterstellungnahme 
 
 
2. Wenn Ihre Antwort zu Frage 1 ja lautet: welche der in der Vernehmlassungs-
vorlage dargestellten Varianten bevorzugen Sie? (Damit ein aussagekräftiges 
Resultat zustande kommt, bitten wir Sie, nur eine Variante anzukreuzen.) 
 
Variante 1 (Sanierungskonzept SBB) 
Variante 2 (Reduziertes Sanierungskonzept) 
Variante 3 (Erweiterte Gründungs-Ausfinanzierung) 
 
Bemerkungen: 
 
 
3. Sind Sie der Auffassung, dass die Mitarbeitenden der SBB in verstärktem Aus-
mass zur Sanierung der Pensionskasse SBB beigezogen werden sollten? JA NEIN 
 
Bemerkungen: 
 
Vgl. Musterstellungnahme 
 
 
4. Sind Sie der Auffassung, dass sich der Bund im Falle eines Sanierungsbeitrags 
zugunsten der Pensionskasse SBB auch an der Sanierung der Vorsorgewerke der 
bei der ASCOOP versicherten Konzessionierten Transportunternehmen (KTU) be-
teiligen sollte? JA NEIN 
 
Bemerkungen: 
 
Vgl. Musterstellungnahme per Analogie. Ein verfehltes Vorgehen in einem Fall darf 
nicht ein solches Vorgehen in einem anderen Fall rechtfertigen.  
 
 
5. Wenn Ihre Antwort zur Frage 4 ja lautet: Sind Sie der Ansicht, dass sich der Bund 
im Verhältnis zu seinem Anteil am Aktienkapital der bei der ASCOOP versicherten 
KTU an der Sanierung der entsprechenden Vorsorgewerke beteiligen sollte, falls die 
übrigen Aktionäre der betroffenen KTU sich ebenfalls anteilsmässig an der Sanierung 
beteiligen und die Vorsorgewerke beziehungsweise die KTU vorgängig selber alle 
zumutbaren Sanierungsmassnahmen ergriffen haben? JA NEIN 
 

Bemerkungen: 


